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Nun habe ich aber etwas Angst, was meine Einstellung später angeht, da ich keine
Ausbildung gemacht habe? Die 48 Wochen Betriebspraktikum habe ich in knapp zwei
Monaten zwar abgeleistet in verschiedenen Arztpraxen und Heimen, aber ich bin etwas
unsicher, ob diese meine fehlende Ausbildung kompensieren?

Wie schafft man in 2 Monaten (=8 Wochen) 48 Wochen abzubilden?

In NRW sind es auch mal 52 Wochen fachpraktische Tätigkeit gewesen, hat sich das geändert?
Wobei ich da schon einiges mitbekommen habe, was so anerkannt wird. Ob ich das gut finde,
steht auf einem anderen Blatt.

Also es gibt durchaus Ausschreibungen, die als Zusatz führen, Einsatz in diesem und jenem
Bereich und daher Erfahrung und/oder Ausbildung da wünschenswert, aber Kriterium ist es
nicht.
Einstellung am BK ist aktuell in NRW aber weniger ein Problem.

Wo es eher zu Problemen führen kann: Im Alltag. Ich merke das an mir selbst. In Chemie habe
ich ne Ausbildung und bewege mich sicher. In ET kenne ich nur die Uni und bin meilenweit von
dem entfernt, was die Azubis so machen und brauchen.
Da kannst nur du einschätzen, ob die Praktika für dich ausreichend waren.
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